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Objekt: Bellyn der Widder segnet
Reineke

Museum: Freies Deutsches Hochstift /
Frankfurter Goethe-Museum
Großer Hirschgraben 23-25
60311 Frankfurt am Main
069 / 1 38 80 - 0
bildarchiv@freies-deutsches-
hochstift.de

Sammlung: Sammlung der Goethe-
Illustrationen

Inventarnummer: III-E71-3-001-018

Beschreibung
Links Bellyn der Widder, den linken Huf segnend erhoben, vor ihm Lampe der Hase, auf
dessen Kopf die geöffnete Bibel ruht. Rechts kniend, sich bekreuzigend Reineke in
Pilgertracht mit Stab, Hut und Ränzel. Hinter Bellyn ein Wegweiser, der rechts nach
Malepartus und in Richtung Bildtiefe nach Rom zeigt.
Bezeichnet: Unten links gestochen "Wilhelm Kaulbach gez:", unten rechts "Adrian Schleich
gest.", darunter mittig "Druck von J. Niederbühl in Stuttgart."
Erschienen in: Reineke Fuchs von Goethe. Mit Zeichnungen von Wilhelm von Kaulbach,
gestochen von R. Rahn und A. Schleich. München: Verlag der Literarisch-Artistischen
Anstalt 1846, nach S. 104.

Grunddaten

Material/Technik: Stahlstich
Maße: Darstellung: 16,3 x 14,7 cm - Platte: 22,3 x

19,6 cm - Seite: 32,7 x 26,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Wilhelm von Kaulbach (1805-1874)
wo

Druckplatte
hergestellt

wann 1846

wer Adrian Schleich (1812-1894)

https://hessen.museum-digital.de/object/993


wo München
Gedruckt wann

wer Josef Niederbühl (1809-1883)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Lampe der Hase (Figur in Goethes Reineke Fuchs)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Bellyn der Widder (Figur in Goethes Reineke Fuchs)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Reineke Fuchs (Figur bei Goethe)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Reineke Fuchs (Figur bei Goethe)
wo

Schlagworte
• Druckgraphik
• Epos
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